
St.Gallen, 28. April 2009 
 
  

 

 

Schweizerische Südostbahn AG 
Bahnhofplatz 1a 
CH-9001 St.Gallen 
Tel. +41 71 228 23 23 
Fax +41 71 228 23 33 

Peter Donatsch 
Unternehmenskommunikation 
Tel. +41 71 228 23 91 
Fax +41 71 228 23 33 
peter.donatsch@sob.ch 

www.sob.ch 

 

Eine nicht alltägliche Baustelle bei Rothenthurm 
 

350 Tonnen Beton sollen den Schorenbach zähmen 

 

Damit die Bahn ihren Betrieb unterbricht, muss es einen triftigen Grund geben – der 
Schorenbach bei Rothenthurm ist einer. Schon mehrfach hatte der unscheinbare 
Wasserlauf für Verkehrsunterbüche gesorgt, hatte bei Hochwasser die Kantonsstrasse 
Biberbrugg – Schwyz, bzw. Arth-Goldau überschwemmt und das Bahntrasse in 
Mitleidenschaft gezogen; im vergangenen Jahr zum letzten Mal.  

 

Am Wochenende vom 24. bis 27. April 2009 wurde in einer spektakulären Bauphase ein 
neuer, grösserer Bachdurchlass eingebaut. Elf riesige, vorfabrizierte Betonelemente 
wurden in die Baugrube unter Strasse und Bahnlinie gesenkt. Diese sind grosszügig 
dimensioniert und sollen in Zukunft das Wasser des Schorenbachs schlucken, auch 
wenn er Hochwasser führt. Alles war „generalstabsmässig geplant“, wie Bauleiter Tino 
Baumann erklärte.  

 

Am Freitagabend um 21 Uhr rollte der letzte Zug dieses Wochenendes. Dann ging alles 
sehr rasch: Die Fahrleitungs- und Gleisbauspezialisten der Südostbahn stellten den 
Strom ab, erdeten die Fahrleitung und entfernten ein Stück Geleise. Dann begannen die 
Arbeiter der Bauunternehmen mit dem Aushub der Grube, in die am Samstagmorgen 
die Betonelemente abgesenkt wurden. Hans Kümin, Leiter Fahrstromversorgung Süd 
der SOB und als Sicherheitsverantwortlicher auf der Baustelle war zufrieden: „Die 
Arbeiten verlaufen gut.“ 

 

Mit einem der grössten Pneukrane der Schweiz wurden die 32 bis 35 Tonnen schweren 
Elemente zentimetergenau in die Baugrube gehievt und dort mittels Hydraulikpressen 
zu einer einzigen, über 2 Meter hohen Röhre unter Strasse und Bahnlinie zusammen 
gezogen.  
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Die Zusammenarbeit zwischen den Monteuren, Kran- und Baggerführern der 
Bauunternehmen sowie den Fachdiensten der Südostbahn verlief einwandfrei. Am 
Samstag nach Mittag stellten sich die Arbeiter vor ihrem Werk zum Gruppenfoto auf. 
Pünktlich um 5 Uhr Montagmorgen 27. April 2009  fuhr der erste Zug über den neu 
geschaffenen Durchlass des Schorenbaches.  

 

 

Freitagabend, 22 Uhr. Das Gleis ist entfernt, 

die Bagger graben. 

 

 

Die Baustelle ist hell erleuchtet; im Vorder- 

Grund fliesst der umgeleitete Schorenbach. 

 

 

In die Spundwandträger werden Löcher gebohrt,  

um sie aus der Erde ziehen zu können. 
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Gross genug für ein Auto: Der Bachdurchlass 

von innen. 

 

 

Blick von oben auf die Baustelle. 

 

       

Das letzte Betonelement wird mit dem Kran herangetragen und eingepasst.  

Das Gruppenfoto zeigt zufriedene Arbeiter. 

 

 


